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Sonderpublikation GSK

DIE ZUGER GLASMALEREI
«,«.««», DES 16. BIS 18. JAHRHUNDERTS
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Herausgegeben vom Kanton Zug und dem Schweizerischen Zentrum

für Forschung und Information zur Glasmalerei Romont,

Mitherausgeberin Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte

Die Zuger
Glasmalerei
des 16. bis
18. Jahrhundertf

Uta Bergmann

Im 17. Jahrhundert avancierte Zug neben Zun'

Schaffhausen und Bern zu einem der
führenden Zentren schweizerischer Glasmalerei.

Es war die Blütezeit der Fenster- und

Wappenschenkungen: Stände, Städte, ranghohe

Standespersonen und Bürger stifteten

farbige Glasscheiben in öffentliche und priva'

Gebäude und halfen so, die damals sehr

teuren Fenster zu finanzieren. Im Gegenzug
konnten sie ihr eigenes Wappen oder ein

bevorzugtes Bildmotiv auf der Glasscheibe

anbringen lassen. So entstand eine reichhalt1!

Bilderwelt. Die neue Publikation in der Reih6

des Corpus Vitrearum beleuchtet in Wort
und Bild die Stiftungssitte in Zug, untersuch

Bildvorlagen und Werkstattpraktiken und

liefert neue Informationen zu Leben und We'

der Zuger Glasmaler. Der anschliessende,

durchgehend farbig illustrierte Katalog umfa''

alle bekannten Glasgemälde des 16. bis

18. Jahrhunderts im Kanton, auch jene nicht'

zugerischer Herkunft.

Bibliografische Angaben
Umfang: 668 Seiten, 435 Färb- und

355 S/W-Abbildungen
Format: 24,5 x31,5 cm, gebunden,

mit Schutzumschlag, im Schuber
Benteli Verlag Bern

ISBN 3-7165-1338-5
Preis für GSK-Mitglieder: CHF 140-

(Buchhandelspreis CHF 160.-)

Bestellung
Bestellen Sie Ihr Exemplar der Sonderpublikation

Die Zuger Glasmalerei des 16.

bis 18. Jahrhunderts zum GSK-Mitgliederpi'el5

von CHF 140.- (exkl. Versandkosten) bei

der Geschäftsstelle:

gsk@gsk.ch, Tel. 031 308 38 38,
Fax 031 301 69 91 oder Gesellschaft für
Schweizerische Kunstgeschichte GSK,

Pavillonweg 2, 3012 Bern.
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